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Timo Leukefeld 

Der 1969 in Annaberg-Buchholz geborene Spezialist für das 

Thema (energetisches) Wohnen der Zukunft ist seit den frühen 

neunziger Jahren in der Energie- und Solarbranche tätig. Seit 

2011 ist er als Honorarprofessor an der Berufsakademie 

Sachsen, Staatliche Studienakademie Glauchau, University of 

Cooperative Education, tätig und hält damit die erste Professur 

für Solarthermie in den neuen Bundesländern inne. Er agiert als 

Mittler zwischen Forschung, Entwicklung und dem 

ausführenden Handwerk, was seinem Verständnis von einer 

gemeinschaftlichen Neuausrichtung im Bereich der 

Energiepolitik entspricht. Im gleichen Jahr gründet er das 

Unternehmen „Timo Leukefeld - Energie verbindet“ und berät 

Politik, Wirtschaft, Kommunen und Bauherren in Fragen der 

Zukunftsgestaltung mit Blick auf Energie und Ressourcen. 

 

Lehre und Beratung 

Bereits seit 2001 kommt Leukefeld verschiedenen 

Lehraufträgen nach: zunächst an seiner Alma Mater, der TU 

Bergakademie Freiberg sowie bei der Handwerkskammer 

Chemnitz, seit 2007 an der Berufsakademie Glauchau sowie an 

der Hochschule Magdeburg Stendal. 

Als Leiter einer Projektgruppe der HELMA Eigenheimbau AG 

verantwortete er mit seinen theoretischen wie praktischen 

Ingenieur-Kenntnissen die Entwicklung „Das energieautarke 

Haus“, das 2011 als das erste bezahlbare und tatsächlich 

energieautarke Haus Europas Marktreife erlangte. 

Leukefeld war von 2008 bis 2011 Mitglied des Innovationsrates 

Sachsen des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft 

und Arbeit sowie des Sächsischen Staatsministeriums für 

Wissenschaft und Kunst. Die Enquete Kommission „Strategien 

für eine zukunftsorientierte Technologie- und Innovationspolitik 

im Freistaat Sachsen“ des Sächsischen Landtages und der 

Vorstand des Sonnenhaus-Institutes beriefen ihn 2010 zum 

Mitglied. 



Studium und Ausbildung 

Von 1986 bis 1989 absolvierte er eine Lehre als 

Instandhaltungsmechaniker. Sein Studium der Energetik an der 

TU Bergakademie Freiberg mit Semesteraufenthalten in der 

Schweiz, Spanien und Indonesien schloss er 1996 als Diplom-

Ingenieur ab und ergänzte es mit der Ausbildung zum geprüften 

Solarfachberater an der Solarschule Berlin. Von 1997 bis 2000 

leitete er als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der TU Freiberg 

bei Professor Gerd Walter, den Solarkollektor-Teststand und 

erforschte ein neuartiges solares Meerwasserentsalzungs-

System für Israel. 

 

Weitere Tätigkeiten 

1998 gründete Leukefeld die Solarfachfirma Soli fer, deren 

Geschäftsführer er bis 2011 war. In diesem Rahmen gibt er seit 

2002 den Rundbrief und Blog "Sonnenfleck" heraus. 

Von seinem Großvater, dessen Leben er 2006 in dem Buch 

"Rolf Trexler – Lustigmacher" (www.rolf-trexler-lustigmacher.de) 

nachzeichnet, erbt er die Passion für das Puppenspiel. Er 

studierte 2002 Figurentheater unter Karla Wintermann an der 

TU Dresden und initiierte das solare Figurentheater "Die 

Botschaft des Lichtes", das auf der Messe Haus 2007 in 

Dresden uraufgeführt wurde. Nicht zuletzt durch diesen Exkurs 

ins Bühnenleben brachte Leukefeld seine Feinfühligkeit in der 

Interaktion mit dem Publikum zur Perfektion. 

Gemeinsam mit der Volksbank Chemnitz und dem Verein 

Deutsche Sprache, unter der Schirmherrschaft des sächsischen 

Kultusministers rief er die Initiative "Eine Stelle finden mit 

gepflegter Muttersprache" ins Leben. 

 

 

 

 



Öffentliche Auftritte: 

Internationale Solarfachvorträge in Israel, in Schweden und in 

China auf dem ISES Solar World Congress. Etwa 80 Vorträge 

pro Jahr im Inland, begleitet von Auftritten im Fernsehen (ARD, 

ZDF, 3sat, DW, RTL, MDR) und Hörfunk. 

 

ausgewählte Auszeichnungen: 

2011  Deutscher Solarpreis von Eurosolar e.V.            
2006  für Timo Leukefeld sowie seine Projekte     

2001  Das EnergieAutarkeHaus und     

  das ENERGETIKhaus100 

2007   Innovationspreis des MDR Fernsehen für das 

Projekt ENERGETIKhaus100 

2005   Marketingpreis des Deutschen Handwerks 

2004   Förderpreis „Nachhaltiger Mittelstand“ von der 

Ethikbank 

2004   Anerkennung „Wir sprechen die Sprache unserer 

Kunden“ durch den Verein Deutsche Sprache 

2003   Zertifikat „Gesunder Menschenverstand“ von 

Coaching und Consulting Oliver Baer 

2002   „GründerChampion“ unter Schirmherrschaft des 

Bundeskanzlers in Berlin 

2001  „Große Solarauszeichnung“ vom Bund der 

Energieverbraucher e.V. in Bonn 

 

 

 

 

Freiberg, den 4. Oktober 2011 


